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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTC Niederzeuzheim II : TuS Gaudernbach 1911 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

TTC Niederzeuzheim II stockt Punktekonto in der Herren 1. 
Kreisklasse Gr. 1 auf

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Niederzeuzheim II in der Herren 1. Kreisklasse Gr.
1 gegen den TuS Gaudernbach 1911 durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2
Stunden. In ihrem 18. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Cräciun / Emmel gegen Nickel /
Rathschlag bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Cräciun / Emmel zurück ins
Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Schneider / Heinzmann gegen Sussek / Lang. Das musste man neidlos anerkennen. Uecker /
Schmid gelang es, Schmidt / Kleebach im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gheorghe-Dinu Cräciun gelang es, Rainer Nickel im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Das war ein souveräner Sieg. In vier Sätzen siegte Patrick Schneider gegen Günter Sussek und gab
dabei nur einen Satz her. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1
an der Reihe. Thomas Emmel gewann derweil sein Spiel gegen Thorsten Rathschlag eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Die siegbringende
Taktik fehlte hingegen Thomas Uecker bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Lang ab dem ersten
Ballwechsel. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der
Reihe. Heiko Schmid machte mit Leon Kleebach beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Peter Heinzmann gewann sein Spiel gegen Timo Schmidt
überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Günter Sussek hatte Gheorghe-Dinu Cräciun nur im ersten Satz eine Chance. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:6 (Cräciun) und 16:8 (Sussek).
Einen Sieg holte Patrick Schneider beim 11:6, 11:9, 6:11, 11:5 gegen Rainer Nickel. Nur einen Satz
verlor Thomas Emmel bei seinem Sieg gegen Markus Lang und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Emmel nun bei 16:11,
während Lang bislang 10 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des TTC Niederzeuzheim II geht es nun im nächsten Spiel am 10.03.2023 gegen
den DJK SG Blau-Weiß Lahr, während der TuS Gaudernbach 1911 am 09.03.2023 gegen den TuS
Löhnberg 1909 II antritt.

 Statistik:
 TTC Niederzeuzheim II

Doppel: Cräciun / Emmel 1:0, Schneider / Heinzmann 0:1, Uecker / Schmid 1:0 
Einzel: G. Cräciun 1:1, P. Schneider 2:0, T. Emmel 2:0, T. Uecker 0:1, H. Schmid 1:0, P. Heinzmann
1:0 
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 TuS Gaudernbach 1911
Doppel: Sussek / Lang 1:0, Nickel / Rathschlag 0:1, Schmidt / Kleebach 0:1 
Einzel: G. Sussek 1:1, R. Nickel 0:2, M. Lang 1:1, T. Rathschlag 0:1, T. Schmidt 0:1, L. Kleebach 0:1


